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Arbeitstechniken der Lehrenden
Von den Antragstellern auf der Jahrestagung 1986 war das Thema des 
Schwerpunktes eigentlich nur auf die Arbeitstechniken der Lernenden 
gemünzt. In der Vorbereitungsphase wurde aber doch deutlich, daß auch 
die Thematisierung von Defiziten der Lehrenden sinnvoll sei.
So wurde der AG-Arbeit vorgelagert eine Plenumsdiskussion zum Thema 
„Arbeitstechniken der Lehrenden“ (ein genauerer Titel wäre gewesen „Ar-
beitsorganisation der Lehrenden“) mit einer kurzen Einführung. Diese 
Einführung wollte stichwortartig aufzeigen, wo Defizite bestehen bzw. ent-
stehen können. Es ging dabei um die folgenden vier Bereiche:

1. Verwaltung und ’updating’ von
-  Übungen
-  Tests
-  Texten
-  Lehrwerkadaptationen 

usw.
2. Rationalisierung der Unterrichtsvorbereitung

-  kurzfristig (der nächste Tag)
-  mittelfristig (Unterrichtssequenzen)
-  langfristig (Themenplanung, Progression für den ganzen 

Kurs)
3. Rationalisierung der Unterrichtsnachbereitung

-  Unterrichtsauswertung
-  Korrekturen
-  Bewertung
-  Lernfortschrittmessung 

usw.
4. Einsatz eines PC

Die Idee war, diese Bereiche mit konkreten Erfahrungen, also mit Vermitt-
lungsversuchen, Erfolgen und Mißerfolgen der Teilnehmer zu dokumentie-
ren bzw. diese Liste noch auszuweiten. Dieser Teil der Veranstaltung lief 
-  wie so oft, wenn man die Formen moderner Unterrichtsgestaltung auf 
eine Versammlung von Lehrenden anwendet -  nicht sehr gut. Die große 
Teilnehmerzahl und einzelne konkrete Beiträge ließen zwar das Interesse 
an Verbesserungen und Rationalisierungen erkennen, aber es kam nur in 
Ansätzen zu dem erhofften Problem- bzw. Erfahrungsaustausch.
Es wurde dann beschlossen, dieses Thema als eigenständigen Schwerpunkt 
für die folgende Jahrestagung vorzuschlagen. (Dieser Vorschlag wurde im
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Plenum angenommen, und er ist dann auch auf der Jahrestagung 1988 in 
Kiel durchgeführt worden.)
Die folgende AG-Arbeit zu den „Arbeitstechniken der Lernenden“ fand in 
zwei parallelen Veranstaltungen statt, ausgerichtet einmal auf sprachlern- 
bezogene Arbeitstechniken und zum anderen auf spezifischere studienbe-
zogene Arbeitstechniken. Der erste Bereich wurde exemplarisch anhand 
von „Grammatik auf Karteikarten“ und der Darstellung der „Arbeits-
techniken beim Erlernen und Erweitern des Wortschatzes“ behandelt. 
Die Studiertechniken wurden am Beispiel der „Benutzung eines (enzy-
klopädischen) Lexikons“ und der „Mitschrifttechnik“ bearbeitet.
Die entsprechenden Referate sind im folgenden abgedruckt.


